
 

 
 

Jubiläumstagung 
25 Jahre Familientherapie und Systemisches Arbeiten 

im Saarland 
State of art damals und heute 

 
7. Juli 2006  

09.30 – 15.30 Uhr 
 

Damals – vor 25 Jahren – im Saarland: Der Postgraduiertenstudiengang  
      „Pilotprojekt Strukturelle Familientherapie“  
      an der Katholischen Hochschule für Soziale  
      Arbeit (1981-1984) begann.  
 
 
Heute wird bilanziert:  Der Stand der Systemarbeit damals, die  
      Wege und Sonderwege der systemischen  
      Praxis und Lehre international und  
      „saarländisch“. Wo steht die Familien- und  
      Systemtherapie 2006? Wie sieht das  
      immer systemischer und lösungsorientierter  
      werdende Arbeiten mit Komplexität,  
      Zirkularität, Konstruktivismus und  
      Selbstorganisation heute aus? 
 
 
Dazu hat die Katholische Hochschule für Soziale Arbeit unter Federführung von 
Jürgen Klatte Pioniere und Zeitzeugen der ersten Stunden eingeladen:  
 
 
Den grand old man der Familientherapie in Deutschland Helm Stierllin, außerdem 
Barbara Wackernagel-Jakobs, Ilse Rohr, Theresa Weismüller-Hensel, Thomas Böhme, die 
Teilnehmer/innen des Pilotstudiengangs und das Team der Saarländischen Gesellschaft für 
Systemische Therapie und Beratung,  u.a. 

 
 

Programm: 
09.30 – 10.00  Eröffnung 
    Prof. Dr. Dieter Filsinger - Rektor der Katholischen Hochschule für 
   Soziale Arbeit 
     
   Grußworte 
    Ingwart Tauchert - Ministerium für Justiz, Gesundheit und Soziales 
    Prof. Ria Zeitz-Degott - Prorektorin der Katholischen Hochschule für 
   Soziale Arbeit  
    Ilse Rohr - Psychoanalytikerin, Familientherapeutin der 1. Stunde, 
   Präsidentin der Psychotherapeutenkammer des Saarlandes 
 
 



10.00-11.00 Uhr Prof. Dr. med. Dr. phil. Helm Stierlin  
    State of art damals und heute: Heidelberg –  
    ein Brennpunkt der Systemischen Welt 
 
 
11.00 – 11.30 Uhr Kaffeepause  
 
 
11.30 – 12.30 Uhr Prof. Jürgen Klatte 
    State of art damals und heute: Saarländische Lösungen –  
    Das Pilotprojekt und die Folgen 
 
 
12.30 – 13.15 Uhr Saarländische Wege in Kurzdarstellungen: 

- Die Saarländische Gesellschaft für Systemische Therapie  und 
Beratung ( Dr. Friedhelm Klees-Krohn) 
Institut für angewandte Psychologie und psychotherapeutische 
Medizin, Marpingen (Theresa Weismüller-Hensel)  

- Institut für Familientherapie und Familiendynamik, Saarbrücken  
(Thomas Böhme) 

- Die WERKSTATT - Forschungs- und Fortbildungsinstitut für 
Gestalttherapie, Systemarbeit und Kreativitätsförderung, 
Saabrücken, Hamburg (Jürgen Klatte) 

 
 
13.15 – 14.15 Uhr Mittagspause  
 
 
14.15 – 15.30 Uhr Foren zu den Saarländischen Wegen: 

- Konzeption und Praxis der Saarländischen Gesellschaft für 
Systemische Therapie und Beratung (Dr. Friedhelm Klees-Krohn) 

- Institut für angewandte Psychologie und psychotherapeutische 
Medizin (Theresa Weismüller-Hensel) 

- Konzeption und Praxis der WERKSTATT (Jürgen Klatte) 
 

 
Die Veranstaltung wird von der saarländischen Ärztekammer und Psychotherapeuten-
kammer mit jeweils. 6 Punkten bewertet 
 
 
Anmeldung bis spätestens 30. Juni 2006 
Fax: 06 81/9 71 32 40 
E-Mail: rektorat@khsa.de  
 
Ich melde mich an zu der Jubiläumstagung „25 Jahre Familientherapie und Systemisches 
Arbeiten im Saarland“ am 07.07.2006, 09.30 – 15.30 Uhr  
 
Name.............................................................................................................................. 
 
Vorname......................................................................................................................... 
 
Straße.................................................................PLZ..........Ort...................................... 
 
Tel........................................................................E-Mail................................................. 
 
Ich möchte gerne vegetarisch essen   � 

 
Den Teilnehmerbeitrag von 10 € inkl. Mittagessen und Getränke habe ich auf das Konto der 
Katholischen Hochschule für Soziale Arbeit, Konto-Nr. 240 85 16, BLZ 590 700 70 (Deutsche Bank) 
Verwendungszweck: 25 Jahre Familientherapie - überwiesen  


